
 
 
 

 

Zum diesjährigen Sommerfest der Parkresidenz an der Alleestraße trafen sich 
Bewohner und Mitarbeiter am Donnerstag, den 30.06.2011 unter dem Motto: 
“Rund um die Erdbeere“.  Ein ausführlicher Bericht wird in den nächsten Tagen 
folgen. An dieser Stelle können Sie zunächst ein Gedicht unserer Bewohnerin 
Frau Röhrssen zum Sommerfest lesen. An dieser Stelle bedanken sich das Team 
der Parkresidenz und der Träger die Rehse-Gruppe aus Bad Pyrmont bei Frau 
Röhrssen für diesen schönen Beitrag! 
Viel Spaß beim lesen! 
 
Sommerfest in der Parkresidenz 
unter dem Motto „Rund um die Erdbeere“, 
darum nannten wir das Fest auch „Erdbeerfest“. 
Am 30.06.2011 feierten wir unser Fest. 
Herr Stiels, unser Chef, noch jung an Jahren, 
in der Heimleitung sehr erfahren, 
leitet zu unser aller Glu ̈ck, 
dieses Heim mit viel Geschick. 
Unser Heim hier ist das wahre Paradies, 
nicht, wie manche annehmen, ein Aufbewahrungsort fu ̈r alte Leute, oh, nein, 
Hier ist man Mensch, hier darf man’s sein, 
man sagt so schön, 
„Wen Gott lieb hat, den lässt er fallen in dieses Land“, 
wo so mancher seine Heimat fand. 
Uns wurde auch ein schöner Tag beschert, 
da der Himmel seine Wasserschleusen geschlossen hat. 
So konnten wir unser Fest so richtig genießen, 
bei leckerem Erdbeerkuchen, guter Musik mit einem Unterhalter. 
Alles hat kräftig mitgesungen und hat viel Spaß gemacht, 
dann wurde der Grill angezu ̈ndet und es gab leckere Sachen. 
Allen unseren Dank wir sagen, 
das Personal unseren Dank wir sagen, 
mussten sie sich doch fu ̈r uns abplagen. 
Uns Bewohnern wird in diesem Haus viel Gutes getan, 
so daß man sich richtig wohlfu ̈hlen kann. 
Schön, dass es dieses Haus hier gibt, 
wo man die Bewohner mit viel Liebe umgibt. 
Es sind aber nicht nur die Feste, die man gibt. 
Auch viele Ausflu ̈ge man unternimmt. 
Dieses Sommerfest ist der Heimleitung gut gelungen. 
Manch altes Herz wird wieder jung und wir freuen uns sehr, wenn alles so bleibt. 



 
 
 

 

Das wu ̈nschen sich alle Bewohner in diesem Haus und alle, die hier gehen ein 
und aus. 
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